
 

 

A r b e i t s k r e i s  „ A r c h i v “  

1898: Ehrung eines Kirchenvorstehers 
 

Nachdem es seit 1819 in Belm eine evangelische 
Kirche gab, wählten die Gemeindemitglieder 
„Provisoren“, die ein gewisses Mitspracherecht 
hatten und das Gemeindeleben mitgestalteten.  
Seit 1848 gab es im Königreich Hannover – also 
auch in Belm - Kirchenvorstände mit weiterreichenden Befugnissen und 
Aufgaben, etwa so, wie wir sie noch heute kennen. Diese Kirchen-
vorstehen wurden von den Gemeindemitgliedern gewählt. Kandidaten 
waren zunächst ausschließlich angesehene Vollerben bäuerlicher Betriebe. 
Ehrenamtlich gestalteten sie meist über mehrere Wahlperioden hinweg 
das Gemeindeleben. So auch Hermann Heinrich Grupe aus Wellingen, der 
hier beispielhaft erwähnt wird. 
Anlässlich seiner Beerdigung am 30. Juli 1900 schreibt Pastor Kaune im 
Sterbebuch: 
Grupe, Hermann Heinrich, verwitweter Colon in Wellingen    77 Jahre  3 Monate 
Der Verstorbene hat 31 Jahre unserem 
Kirchenvorstande angehört. Ebenso 
lange ist er Vorsteher der Gemeinde 
Wellingen gewesen. 28 Jahre lang war 
er Sammtgemeindevorsteher. Bei 
Gelegenheit der Feier seines 25jährigen  
Kirchen u. Gemeindevorsteher-
Jubiläums ist ihm das allgem. Ehrenzeichen verliehen worden. 

Schon etwa 2 Jahre vor seinem Tod erklärte 
Hermann Heinrich Gruppe, dass er nicht wieder 
für den KV kandidieren werde. In der KV-Sitzung 
vom 28. Oktober 1898 wurde der Colon Sudhoff 
als neuer Rechnungsführer gewählt. Das KV-
Protokoll enthält einen Zusatz: 
Der Vorsitzende benutzt zugleich die Gelegenheit, dem 
ausscheidenden Rechnungsführer und Kirchen-
vorsteher Grupe den herzlichen Dank des Kirchen-
vorstandes auszusprechen für die lange Jahre hindurch 
mit hingebender Treue dem Kirchenvorstande und der 
ganzen Gemeinde geleisteten Dienste.  

Deutlich über die ehrende Anmerkung im Proto-
kollbuch hinaus geht folgendes Schreiben: 



 

 

 

 

 

 

 
Belm, d. 11. December 1898  

Zu großem Leidwesen des unterzeichneten Kirchenvorstandes und der ganzen 
Gemeinde haben Sie sich, durch Ihr hohes Alter dazu veranlaßt, außer Stande 
erklärt, nochmals eine 
Wahl zum Kirchen-
vorsteher unserer 
Gemeinde anzuneh-
men. Mehr als ein 
Menschenalter hin-
durch haben Sie die-
ses Ehrenamt mit 
eben so großer Gewis-
senhaftigkeit und 
Treue zur vollsten 
Zufriedenheit aller 
geführt. Drei Geistli-
chen unserer Ge-
meinde haben Sie mit 
Rat und That zur 
Seite gestanden und, 
so viel nur irgend in 
Ihren Kräften stand, 
geholfen, das Wohl 
der Gemeinde im 
Ewigen wie im Zeitli-
chen zu fördern. Da-
für spricht Ihnen der 
Kirchenvorstand im 
Namen der ganzen evangelischen Gemeinde herzlichen Dank aus. Um unserem 
Danke nun auch äußerlich Ausdruck zu verleihen, haben wir beschlossen, von der 
durch das Gesetz gegebenen Befugnis Gebrauch zu machen und Sie zu bitten, so 
lange Gott der Herr Ihnen noch den Feierabend des Lebens schenkt auch fürder 
auf dem Ehrenplatz der Kirchenvorsteher Ihren Sitz im Gottesdienste einnehmen 
zu wollen.  

Der Kirchenvorstand der evang. luth. Gemeinde Belm. 
 Kaune, Pastor 
 Placke  Sundermann 
 Brörmann, Marquart 
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